
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

___________________________    __________________________ 
Verbandsvorsteher            Vorsitzender  

                                                                                   der Verbandsversammlung 

Nummer: 1/3/25 

Datum: 12.03.2025 

Abteilung Verbandsvorsteher 

 Herr Hauptvogel 

 
 

Vergabe einer Baumaßnahme –  
Errichtung Brandmeldeanlage WW Oschätzchen 

 
 

Beschluss: 
Die Verbandsversammlung beschließt auf Grundlage des Ergebnisses der Ausschreibung die 
Baumaßnahme an das Unternehmen 

 

Fa. Schraplau Sicherheitstechnik  
Berliner Straße 19 

04924 Bad Liebenwerda 
 

zu einem Angebotspreis in Höhe von (netto) 64.402,05 € bzw. (brutto) 76.638,44 € zu vergeben. 
 
Der Vorsitzende der Verbandsversammlung und der Verbandsvorsteher werden ermächtigt, dem 
vorbenannten Unternehmen den Auftrag zu erteilen. 
 

 

Beschluss - 
Nummer 

Beschluss - 
Datum 

Status vertretene Mitglieder 
=Stimmen 

Abstimmung 

ja nein Enth. 

1/3/2025 25.03.2025 öffentlich     

Beschlussvorlage 

Siegel 
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Begründung: 
 

Da der Wasser- und Abwasserverband Elsterwerda eine wichtige kommunale Versorgungs-
verpflichtung hat, ist ein sicherer und zuverlässiger Betrieb von hoher Priorität und ein 
frühzeitiges Erkennen von Feuer und Rauch im Entstehen in technisch wichtigen Bereichen 
von besonderer Priorität. Schnellstes Einleiten von Brandbekämpfungsmaßnahmen und ein 
gezielter Einsatz ist für die Schadensbegrenzung und Aufrechterhaltung des Betriebs mit 
öffentlich-rechtlicher Aufgabe von entscheidender Bedeutung. 
 
Die Brandmeldeanlage soll im Wasserwerk Oschätzchen im Wesentlichen zum 
Einrichtungsschutz installiert werden. 
 
Durch den Wasser- und Abwasserverband Elsterwerda werden die dafür relevanten 
Gebäude- und Betriebsbereiche vorgegeben, insoweit werden explizit systemrelevante 
Gebäudeteile überwacht. 
 
Die Maßnahme ist Bestandteil des Wirtschaftsjahres 2024/25. Die Maßnahme wird aus 
Eigenmitteln des Wasser- und Abwasserverbands finanziert. 
 
Durch das Ing.-büro Haustechnikplanung Beyer, Zeischa, erfolgte die Wertung der Angebote 
nach erfolgter Ausschreibung. Es lagen zwei Angebote vor. 
 
Die Fa. Schraplau Sicherheitstechnik hatte das wirtschaftlichste Angebot abgegeben. Der 
Auftragswert beträgt 76.638,44 T€ Brutto. 
 
Es wird empfohlen der Vergabeempfehlung zu folgen und den Zuschlag an die Fa. 
Sicherheitstechnik Schraplau zu erteilen. 
 
 


